	Unternehmen
	Gefährdungsbeurteilung[footnoteRef:1] [1:  Gilt nur in Verbindung mit den übergreifenden Modulen Gefahrstoffe, Bauliche Anlagen, Fahrzeuge, Lärm, Vibrationen und Psychischen Belastungen] 

Biostoffe
	Dok-Nr.:
	[bookmark: BezeichnungGBU]GBU-P002-01

	[bookmark: Text22]     
	
	Ersteller:
	[bookmark: Text15]     

	
	
	Verantwortlicher:
	[bookmark: Text16]     

	
	
	Datum:
	[bookmark: Text17]     

	Arbeitsplatz/-bereich:
	Alle relevanten Arbeitsbereiche

	Tätigkeiten:
	nicht gezielte Tätigkeiten mit Kontakt zu unspezifischen Biostoffen

	Rechtsvorschrift/ Information:
	Biostoffverordnung, www.svlfg.de/biologische-Arbeitsstoffe



	Gefähr-dungs-faktor
	Gefährdungen / Belastungen

▪	Beispiel-/Standardmaßnahmen
	Risiko
1: Gering
2: Mittel
3: Hoch
	Besteht ein Defizit?
	Einzuleitende Maßnahmen
Die Rangfolge der Maßnahmen (technisch, organisatorisch, persönlich) ist zu berücksichtigen
	Durchführung

1) Wer
2) Bis wann
3) Erl. am
	Wirksamkeit
geprüft

1) Wer
2) Erl. am

	
	
	
	Ja
	Nein
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	Gesundheitsgefährdung durch Mikroorganismen und Viren

▪	Staubbildung vermeiden/reduzieren
▪	Bedien-/Kontaktstellen reinigen (Arbeitsmittel)
▪	Waschgelegenheit einrichten
▪	Hände waschen
▪	Arbeitskleidung reinigen/wechseln
▪	nicht essen, rauchen bei der Arbeit
▪	Schutzausrüstung benutzen (Atemschutz, Schutzanzug, 	Schutzhandschuhe, Gesichtsschutz)
	(2)
[bookmark: Text3]     
	[bookmark: Kontrollkästchen1]|_|
	|_|
	[bookmark: Text2]     
	[bookmark: Text9]1)       
[bookmark: Text8]2)      
[bookmark: Text10]3)      
	[bookmark: Text11]1)      
[bookmark: Text12]2)      

	Verantwortlicher (Name, Vorname)
	Ort, Datum
	Unterschrift
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Unternehmen
	Gefährdungsbeurteilung
Biostoffe
	Dok-Nr.:
	GBU-P002-02

	     
	
	Ersteller:
	     

	
	
	Verantwortlicher:
	     

	
	
	Datum:
	     

	Arbeitsplatz/-bereich:
	Tierhaltung

	Tätigkeiten:
	Kontakt zu erkranktem/infektiösem Tierbestand

	Rechtsvorschrift/ Information:
	Biostoffverordnung, www.svlfg.de/biologische-Arbeitsstoffe



	Gefähr-dungs-faktor
	Gefährdungen / Belastungen

▪	Beispiel-/Standardmaßnahmen
	Risiko
1: Gering
2: Mittel
3: Hoch
	Besteht ein Defizit?
	Einzuleitende Maßnahmen
Die Rangfolge der Maßnahmen (technisch, organisatorisch, persönlich) ist zu berücksichtigen
	Durchführung

1) Wer
2) Bis wann
3) Erl. am
	Wirksamkeit
geprüft

1) Wer
2) Erl. am

	
	
	
	Ja
	Nein
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	Gesundheitsgefährdung durch Kontakt zu infektiösem/erkranktem Tierbestand

▪	Zutritt beschränken (Personenkreis)
▪	Händewasch-/ Desinfektionsgelegenheit im Arbeitsbereich
	bereitstellen (Übertragungswege beachten!) und benutzen
▪	Arbeitsbereiche, Geräte, Einrichtungen reinigen und 	desinfizieren
▪	erkrankte und verdächtige Tiere absondern und ggf. 	behandeln
▪	persönliche Schutzausrüstung nach Erfordernissen
	(2)
     
	|_|
	|_|
	     
	1)       
2)      
3)      
	1)      
2)      

	Verantwortlicher (Name, Vorname)
	Ort, Datum
	Unterschrift
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	Unternehmen
	Gefährdungsbeurteilung
Biostoffe
	Dok-Nr.:
	GBU-P002-03

	     
	
	Ersteller:
	     

	
	
	Verantwortlicher:
	     

	
	
	Datum:
	     

	Arbeitsplatz/-bereich:
	Außenarbeiten in der Land-/Forstwirtschaft und Gartenbau

	Tätigkeiten:
	nicht gezielte Tätigkeiten mit Kontakt zu spezifischen Biostoffen

	Rechtsvorschrift/ Information:
	Biostoffverordnung, www.svlfg.de/biologische-Arbeitsstoffe



	Gefähr-dungs-faktor
	Gefährdungen / Belastungen

▪	Beispiel-/Standardmaßnahmen
	Risiko
1: Gering
2: Mittel
3: Hoch
	Besteht ein Defizit?
	Einzuleitende Maßnahmen
Die Rangfolge der Maßnahmen (technisch, organisatorisch, persönlich) ist zu berücksichtigen
	Durchführung

1) Wer
2) Bis wann
3) Erl. am
	Wirksamkeit
geprüft

1) Wer
2) Erl. am

	
	
	
	Ja
	Nein
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	Infektionsgefahr durch Mikroorganismen und Viren
Zeckenstich (FSME, Borreliose)

▪	Schutzimpfung (in FSME-Endemiegebieten)
▪	Zeckenabsuchen nach/während Arbeit
▪	richtiges Entfernen der Zecke
▪	enganliegende Kleidung tragen (Gamaschen)
▪	Repellent benutzen (Gamaschen einsprühen)
▪	arbeitsmedizinische Vorsorge
	(2)
     
	|_|
	|_|
	     
	1)       
2)      
3)      
	1)      
2)      

	Verantwortlicher (Name, Vorname)
	Ort, Datum
	Unterschrift
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Unternehmen
	Gefährdungsbeurteilung
Biostoffe
	Dok-Nr.:
	GBU-P002-04

	     
	
	Ersteller:
	     

	
	
	Verantwortlicher:
	     

	
	
	Datum:
	     

	Arbeitsplatz/-bereich:
	Stall, (Getreide)-Lager, Heu- / Getreideernte, Reinigungsarbeiten

	Tätigkeiten:
	Arbeiten in staubigem Milieu

	Rechtsvorschrift/ Information:
	Biostoffverordnung, www.svlfg.de/biologische-Arbeitsstoffe



	Gefähr-dungs-faktor
	Gefährdungen / Belastungen

▪	Beispiel-/Standardmaßnahmen
	Risiko
1: Gering
2: Mittel
3: Hoch
	Besteht ein Defizit?
	Einzuleitende Maßnahmen
Die Rangfolge der Maßnahmen (technisch, organisatorisch, persönlich) ist zu berücksichtigen
	Durchführung

1) Wer
2) Bis wann
3) Erl. am
	Wirksamkeit
geprüft

1) Wer
2) Erl. am

	
	
	
	Ja
	Nein
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	Allergisierung / Gesundheitsgefährdung

▪	bessere Technik (Saugen statt Kehren, geschlossene 	Systeme, Lüftungsanlage, Futterautomat, Offenhaltung)
▪	Räumliche Trennung und Schmutzschleuse, Arbeitskleidung 	aus Wohnräumen fernhalten
▪	staubarmes Futter (flüssig, Ölzusatz)
▪	generell Partikelmaske (FFP2) tragen, wenn Kontakt zu 	Staub (Entrümpelungsarbeiten! Mäusekot > Hantavirus) oder 	Schimmel besteht 
▪	geeignete Arbeitskleidung (Overall, Kopfbedeckung)
▪	arbeitsmedizinische Vorsorge
	(2)
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	1)       
2)      
3)      
	1)      
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	Verantwortlicher (Name, Vorname)
	Ort, Datum
	Unterschrift
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